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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 169-2020 

Vorstossart: Postulat 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2020.RRGR.223 

  

Eingereicht am: 09.06.2020 

  

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: Grüne (Kohler, Meiringen) (Sprecher/in) 

 
 

 

  

 
 

Weitere Unterschriften: 8 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Wirtschafts-, Energie- und Umweltdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Solaroffensive: Investitionssicherheit schaffen 

Der Regierungsrat prüft, wie bei grossen Photovoltaikanlagen in Ergänzung zu den Bemühungen des 

Bundes grösstmögliche Investitionssicherheit geschaffen werden kann. 

Begründung: 

Für die Energiewende sind insbesondere grosse Anlagen, die nicht auf den Eigenverbrauch, sondern auf 

die Stromproduktion ausgerichtet sind, unabdingbar. Solche Anlagen werden in der Schweiz aber viel zu 

wenig gebaut. Dies, weil die Vorschriften des Bundes stark auf den Eigenverbrauch ausgerichtet sind 

und sich die Wirtschaftlichkeit bei vielen Anlagen erst daraus ergibt. Die grossen, etablierten Stromun-

ternehmen in der Schweiz investieren lieber in Produktionsanlagen im Ausland, weil sie dort Investitions-

sicherheit haben. Der Kanton Bern muss ein Interesse daran haben, dass diese Investitionen nicht alle 

ins Ausland abfliessen und sollte deshalb entsprechend gute Rahmenbedingungen für solche Projekte 

schaffen. 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 
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